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Neue Bushaltestelle sorgt für mehr Sicherheit
Über ein Stück mehr Si-
cherheit kann sich die 
Bevölkerung von Scha-
ckensleben freuen. Dort, 
wo einst die alte Gaststät-
te mit Saal stand, ist eine 
sogenannte Mobilitätssta-
tion – also eine zentrale 
Bushaltestelle – abseits 
des fließenden Verkehrs 
entstanden. Sie ersetzt die 
ehemaligen Haltepunkte 
im Einmündungsbereich 
der Groß Santersleber 
Straße. Am 12. Dezember 
wurde im Beisein zahlrei-
cher Schackensleber Ein-
weihung gefeiert.
In knapp fünf Monaten 
ist eine Bushaltestelle 
entstanden, die nicht nur 
über Bussteige und Bus-
wartehäuschen verfügt, 
sondern auch über Un-
terstellmöglichkeiten für 
Fahrräder, Stellplätze für 
Pkw mit E-Ladesäulen so-

wie zwei Outdoortermi-
nals, an denen sich Fahr-
gäste über Busfahrzeiten 
informieren können. In 
die Nebenanlagen sollen 
künftig noch Bänke für 
die jungen und älteren 
Einwohner integriert wer-
den. „Vielleicht wird dieser 
Platz einmal ein zentraler 
Treffpunkt“, erklärte Ge-
meindebürgermeister An-
dreas Burger, hoffte aber 
gleichzeitig, dass Vandalis-
mus ausbleibt. Bäume, die 
bereits gepflanzt wurden, 
sollen künftig Schatten 
spenden.
Bei einer 65-prozentigen 
Förderung sind für die 
etwa 450.000 Euro teu-
re Baumaßnahme etwa 
270.000 Euro aus den För-
dertöpfen des Bundes ge-
flossen. Zuvor ist bereits 
der Abriss der Gaststätte 
zu 90 Prozent mit Mitteln 

zur Altlastensanierung ge-
fördert worden.
Nach Aussage des Scha-
ckensleber Ortsbürger-
meisters Andreas Daenecke 
hat der Ortschaftsrat lange 
für die Entschärfung der 
Verkehrssituation an den 

Bushaltestellen gekämpft. 
Bleibt ihm nur noch ein 
Wunsch: Die Bushaltestel-
le soll entsprechend ihres 
Standortes „Alter Saalgar-
ten“ genannt werden – viel-
leicht steht das später auch 
einmal auf einem Schild.

Bei bestem Wetter gaben Ortsbürgermeister Andreas 
Daenecke, Gemeindebürgermeister Andreas Burger und Ale-
xander Böttcher als Vorsitzender des Wirtschaftsausschusses 
des Gemeinderates (von links) die Bushaltestelle mit einem 
symbolischen Scherenschnitt frei.

Schackensleben

Triple perfekt: Hopfenläufer gewinnen  
Mannschaftswertung im Elbe-Ohre-Cup
Die Laufgruppe (LG) Hop-
fen blickt auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurück. Der Lan-
descup spielte eher eine 
untergeordnete Rolle. Im 
Fokus stand die Titelvertei-
digung der Mannschafts-
wertung im Elbe-Ohre-Cup. 
Nach zwei Titeln nachein-
ander sollte der Pokal end-
gültig in den Händen der 
Schackensleber bleiben.
Von Anfang der Saison an 

zeigte man Präsenz bei den 
Laufveranstaltungen und 
ließ keine Zweifel daran, dass 
es für den Rest schwer wer-
den würde. Dabei wurden 
immer wieder viele Podest-
plätze in den Altersklassen 
und diverse Gesamtsiege 
der starken Läuferschaft er-
zielt. Kurz vor der Sommer-
pause erkämpfte man sich 
die Führung in der Mann-
schaftswertung, da waren 

weit mehr als die Hälfte der 
Läufe absolviert.
Die folgenden Wochen stan-
den dann im Zeichen von 
Triathlon- und Radsportver-
anstaltungen, wo man sich 
ebenfalls achtbar geschla-
gen hat. Ein besonderes 
Highlight war die Teilnahme 
an der Deutschlandtour.
Nach der Sommerpause 
machten vor allem auch 
die Hopfen-Kids regelmä-
ßig Punkte, sodass mit dem 
Erreichen der Einstiegs-
schwelle bei den Erwachse-
nen das Punktekonto und 
damit auch der Vorsprung 
schnell zunahmen. Bereits 
vier Läufe vor Saisonende 
war die LG Hopfen unein-
holbar vorn, was aber kei-
nen davon abgehalten hat, 
weiterhin fleißig zu sein. Bis 
zum Schluss qualifizierten 
sich immer mehr Läuferin-
nen und Läufer mit der Min-

destanzahl an Teilnahmen, 
um ihren Beitrag am Ge-
samtergebnis beizutragen.
Und das konnte sich sehen 
lassen. Mit 431 Punkten, 
was der Gesamtanzahl an 
Teilnahmen entspricht, ge-
wann die LG Hopfen souve-
rän vor dem SV Angern, der 
auf 292 Zähler kam.
Einen großen Anteil am Titel-
gewinn hatten die 20 quali-
fizierten Kinder, die mehr 
als ein Drittel der Punkte 
einheimsten. Weiterhin qua-
lifizierten sich zwölf Frauen 
und 14 Männer.
Der Pokal und das Triple 
wurde dann bei der Mitglie-
derversammlung gebüh-
rend gefeiert. Zu diesem 
Anlass gab es für die Mit-
glieder bedruckte T-Shirts, 
die an diese herausragen-
de Saison erinnern sollen.

Mario Stach
Die Hopfenläufer waren in diesem Jahre ausgesprochen er-
folgreich.


